Lochleibungsdruck für Kranbau
Ungeachtet der wirklichen Spannungsverhältnisse wird für die Berechnung der übertragbaren Kräfte senkrecht zur Nietachse ausschließlich die Beanspruchung auf Abscheren im Niet (a sowie auf Lochleibung (l zwischen dem Niet und der Lochwand des zu verbindenden Bauteils herangezogen.
· Alle Niete beteiligen sich gleichmäßig an der Kraftübertragung, damit die Spannungen gleichmäßig verteilt sind.

· Bei Senknieten treten durch Verbiegen des Senkkopfes größere gegenseitige Verschiebungen der Bauteile auf, als bei Verbindungsmittel ohne Senkkopf.

· Bei der Berechnung des Lochleibungsdruckes (Grenzlochleibungskraft) wird auf der Seite des Senkkopfes anstelle der Blechdicke t, der größere Wert der beiden folgenden eingesetzt: 0,8 x t oder ts (Bild 7-8)
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1R i .ot 02ng zum Bilden des SchheBkopfes bleibt. Die Rohniet- -Schaftldnge ist also von der Kiemmlinge 3,
Bz von der Form des SchlieBkopfes und vom Robnietdurchmesser d; abhingig. Bei iiblichem
D seiet Lochdurchmesser ergibt sich die Rohnietlénge (Bild 7-8) aus

02

J;  Uberstand; man wihlt bei einem SchlieBkopf als
- Halbrundkopf: bei Maschinennictuag 4 = (4/3) - dy
I bei Handnietung i~ (7/4)-d1
— Senkkopf: = (06...1.0) - d;

Bild 78
Klermmlinge r und Rohnietlinge .
a) Halbrundkopf als SchlieBkopf,
b) Senkkopf als SchlieBkopf
{ts = bei Lochleibung maBgeben-
der Schaftbereich)

Je groBer die Klemmlinge, umso groBer ist der Uberstand /; zu wihlen bzw. das Lochspiel zu
verkleinern, um damit das gréBere Lochvolumen auszufiillen. Je schlanker der Nietschaft ist,
desto unvolistindiger kann beim Stauchen des Schaftes das Nictloch ausgefiillt werden. Die
zuléissige Klemmliinge wird deshalb begrenzt

~ fiir Halbrundniete nach DIN 124 auf 3r <024

— fiir Halbrundniete mit verstirktem Schaft auf 3t < 0,342

mit d in mm als Durchmesser des geschlagenen Niets.
Als endgiiltige Rohnietliinge / ist die nachsthegende genormtc I_émgc fcstzulcgen (s B 7-4) In
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Vorhandene Scherspannung:

 SHAPE  \* MERGEFORMAT 




 SHAPE  \* MERGEFORMAT 



F =Kraft, Al =Querschnittfläche des geschlagenen Nietes, 

n =Anzahl der Niete, m =Schnittigkeit, Ta zul =Zulässige Scherspannung
Vorhandener Lochleibungsdruck:
 SHAPE  \* MERGEFORMAT 




 SHAPE  \* MERGEFORMAT 



F =Kraft, n =Anzahl der Niete, d =Durchmesser des geschlagenen Nietes, tmin =kleinste Summe der Bauteildicken,  (l zul =Zulässiger Lochleibungsdruck
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7.5 Nietverbindungen im Stahl- und Kranbau 197
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Bild 7-9 Beanspruchung einer einschnittigen Nietverbindung.
a) wirklicher Verlauf des Lochleibungsdruckes oy, b) und d) rechnerisch angenommener Verlauf der
*| Lochleibungs- und Abscherspannungen o; und 1,, ¢) Verformung unter Last (schematisch)

DIN 18800-1 ist deshalb bei der Berechnung des zulissigen Lochleibungsdruckes (Grenz-
lochleibungskraft) auf der Seite des Senkkopfes anstelle der Bauteildicke ¢ der grofiere der
beiden folgenden Werte einzusetzen: 0,8t oder 15 (Bild 7-8).
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· Maßgebend für die Bemessung der Tragfähigkeit der Niete ist die kleinere Tragfähigkeit von: der Summe der Tragfähigkeiten der Niete auf Abscheren, 

  die Summe der Tragfähigkeiten der Niete auf Lochleibung oder 

  durch die Tragfähigkeit der anzuschließenden Bauteile.

· Für die einzelnen Niete ergeben sich aufgrund der Loch- und Randabstände eines Anschlusses unterschiedliche Tragfähigkeiten. Diese werden vernachlässigt unter Berücksichtigung der geringsten Lochleibungstragfähigkeit.

Hinweis: Niete sollen nicht Planmäßig auf Zug beansprucht werden.
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: BNDH??“‘N lochleibungskraft) auf der Seite des Senkkopf;;s anstelle der Bauteildicke ¢ der groBere der
beiden folgenden Werte cinzusetzen: 0,8¢ oder 15 (Bild 7-8).
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Bild 7-10

Stabanschliisse.

a) cinschnittige Nietverbindung,

b) zweischniitige Nietverbindung,
a AuBermittigkeit, Exzentrizitat

a)

Fitr die Nachpriifung einer gegebenen Nietverbindung, Bild 7-10, sind die nach Gin. (7.3} und
(7.4) berechneten (vorhandenen) Spannungen mit den zuliissigen Spannungen zu vergleichen.
Aus der Abscher-Haupigleichung 1, = F/A folgt fiir die Abscherspannung eines Nietes

a == ST 13
¥ nAm-A_Tm‘ (1.3)

Aus der Flichenpressungs-Hauptgleichung p — 6; = F /Apwj = F/(8 - tyin) folgt fiir den Lochlei-
bungsdruck eines Nietes

= F
= o= Tl < Otzm (7.4
= — i
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E BNDEQ‘;S; tF beiden Werte #; oder 25; bei Semknieten der groBere der beiden Werte 0,8
oder t5 nach Bild 7-8b
Tazuly Clzid zuldssige Abscherspannung, zukdssiger Lochleibungsdruck, abhingig vom Werk-
stoff der Niete und Bauteile und ggf. vom Lastfali
— im Kranbau (DIN 15 018) fiir den Allgemeinen Spannungsnachweis nach TB 3-3
— fiir Aluminiumkonstruktionen unter vorwiegend ruhender Belastung
(DIN 4113-1/A1) nach TB 3-4, uater Beachtung des Kriecheinflusses mach
7.6.4-1
— fiir Stahlbauten nach DIN 18800-1
® Tam
158 N/fmm? fiir Nietwerkstoff QSt32-3 oder QSt36-3
mit Ry min = 290 N/mm? (nach DIN 124)
berechnet aus: Ty = @, - Rin/Sm, mit @z = 0,6 und S 1,1
® Ojzul
Der grofitmbgliche rechnerische Lochleibungsdruck (Beanspruchbarkeit)
wird fiir die Rand- und Lochabstiinde e; und e; =3d, & =1,5d und
e =3,5d erreicht, s. TB 7-2. Fiir Bauteildicken r > 3 mm gilt:
655 Nfimm? fiir Bauteilwerkstoff $235 (R = 240 N/mm?)?
982 N/fmm? fiir Bauteilwerkstoff $355 (R, = 360 N/mm?)?
bercchnet aus Oz = 0y - Ro /Sy, mit Abstandsbeiwert max. o = 3,0 und
Sm =1,1.0
Fiir klemere Rand- und Lochabstinde bis zu den Mindestwerten mach
TB 7-2 ist der Abstandsbeiwert nach den Angaben zu Gl. (8.40) zu berech-
nen. Die méglichen Werte fiir oy liegen zwischen 0,68 und 3,0. Es ist stets
zu untersuchen, ob der Randabstand e; oder der Lochabstand e den kleine-
ren Wert oy ergibt.
— fir den Betriebsfestigkeitsnachweis dypamisch beanspruchter Bauteile
(DIN 15018-1) s. unter 7.7.3
— fiir Kunststoffnietungen nach TB 7-6 und 7.7.3

—§ = Tragfiihigkeit einer Verbindung wird bestimmt durch dle Summe der Tragfahlgkelten
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